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Einen ſchönen Beweis der Zuſammengehörigkeit haben die Deutſchen
in Tientſin mit der Errichtung eines Klubhauſes gegeben Man klagte
früher allgemein darüber daß die Deutſchen im Auslande ſich ſtets be
fehdeten daß eine Einigkeit im fremden Lande wo dieſe ſo außerordentlich
nottut nicht erzielt werden konnte Ueberall waren kleinliche Eiferſüchte
leien an der Tagesordnung die Deutſchen waren dadurch ſtets ein Spiel
ball in den Händen anderer Leute Jm fernen Oſten iſt es nun glück
licherweiſe anders geworden Die Deutſchen in Tientſin haben ſich dort
zuſammengetan um auch äußerlich ein Zeichen aufzurichten daß ſie eine
e

U

7 J e d e Sg S Za e

der Konkordia in Tenfsin

r

a
W neh MW mW

t 77
v 8

in ſich geeinte Nation ſind die mit Achtung behandelt ſein will Jn
Tientſin haben die Deutſchen mit einem Aufwande von einer halben
Million ein zweiſtöckiges Klubhaus mit zahlreichen Repräſentations und
ſonſtigen Räumen wie Leſe Bibliothek und Spielzimmern erbaut
welches unlängſt feierlich eröffnet wurde Der deutſche Geſandte in Peling
Frhr v Mumm ſandte dem Klub Concordia das iſt der Erbauer des
Klubhauſes ein Telegramm ebenſo viele andere offizielle und nichtoffizielle
Perſönlichkeiten Es wurden begeiſterte Reden auf das treue Zuſammen
halten aller Deutſchen im Auslande gehalten

Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
Kunſtk

Ein Porträt von Rembrandts Vater Hierüber berichtet die
von E A Seemann Leipzig herausgegebene Kunſtchronik Dem be
kannten Rembrandtbiographen Emile Michel in Paris wurde vor einiger
Zeit von einem Herrn aus Rio de Janeiro ein holländiſches Porträt
zur Beurteilung vorgelegt das ſowohl wegen der Perſon des Dargeſtellten
als auch wegen ſeines künſtleriſchen Wertes allgemeine Beachtung verdient
zumal es wie ſchon manches andere intereſſante Gemälde durch
ſeine zeitweilige Ausſtellung im Mauritshuis im Haag auch weiteren
Kreiſen zugänglich gemacht worden iſt Was Michel mit Sicherheit feſt
ſtellen konnte war die dargeſtellte Perſönlichkeit Aus dem Vergleich mit
Radierungen und Gemälden Rembrandts ſelbſt wie auch mit ſolchen
Gerard Dous ergibt ſich daß wir hier Rembrandts Vater Harmen
Gerritsz vor uns haben Größere Schwierigkeiten bereitet dagegen die
Frage nach dem Maler des BVildes Am liebſten möchte man natürlich
an Rembrandt denken der hier ſeinen alten Vater in einem lebensgroßen
Bruſtbild porträtiert habe Gegen eine ſolche Annahme ſprechen aber mit
aller Entſchiedenheit Kolorit und Technik Jſt es dann vielleicht eine
Kopie nach Rembrandt Dieſe Frage läßt ſich ſchwer beantworten wie
man auch anderen Vermutungen nicht ganz beizupflichten vermag So
denkt Dr Bredius z B an den im übrigen unbekannten Meiſter J D R
von dem er einen 1630 datierten Studienkopf eines alten Mannes be tzt
Und von der nur auf Grund der Photographie vorgeſchlagenen Zu
ſchreibung an Backer würde Bode vor dem Original ſicher abſehen Von
bekannten Meiſtern kommt dann keiner mehr als eventueller Autor in
Betracht Jm übrigen liegt aber auch kein Grund vor das Gemälde ab
ſolut mit einem ſolchen in Verkindung zu bringen Es hat damals wie
heute neben den Berühmtheiten auch uoch eine ſehr ſtattliche Anzahl
unbekannter Maler gegeben die deshalb noch lange nicht immer
mittelmäßig oder gar unfähig geweſen zu ſein brauchen genau ſo wie
heute wirkliche Kunſtkenner wenn ſie ſich auf die Suche machten in
manchem beſcheidenen Atelier wirkliche Künſtler finden könnten Noch ein
Wort über den Fundort des Gemäldes Wie Michel in der Gazette des
beaux arts mitteilt kaufte es der jetzige Beſitzer ein Herr Dias Car
neiro aus Rio de Janeiro auf der Verſteigerung J Andrade in Rio
Vorher hatte es Herrn Rocha e Silva gehört der aus einer in Pernam
buco anſäſſigen niederländiſchen Familie ſtammt in dieſer befand ſich das
Bild ſchon vor über hundert Jahren Die Erklärung für das Vorhanden
ſein holländiſcher Bilder aus dem 17 Jahrhundert in Südamerika ergibt
ſich leicht wenn man ſich der Eroberungskämpfe der Holländer in Braſilien
in der erſten Hälfte des 17 Jahrhunderts erinnert Der kunſtſinnige
Graf Moritz von Naſſau führte damals eine Reihe von Gelehrten und
Künſtlern mit ſich mit ihm ſelber oder mit Mitgliedern ſeines Gefolges
werden auch zu jener Zeit ſchon Gemälde aus Holland nach der neuen
Welt gewandert ſein Es iſt alſo nicht ausgeſchloſſen daß ſich drüben
noch andere alte Meiſter neu entdecken laſſen

Wiſſenſchaft
Ein Deutſcher Heidebund iſt in Hamburg begründet worden

Er hat es ſich zur Aufgabe gemacht alle Heidefreunde Wiſſenſchaſtler
Schriftſteller Künſtler zu einem Bunde zuſammenzuſchließen um die Er
forſchung der Heide aufzunehmen Heimatſchutz und niederſächſiſches Volkstum

zu pflegen Als Organ dient die vom 1 April 1908 ab erſcheinende
Monatsſchrift Die Heide

Dr Karl Peters über das Goldland Ophir Jm Blüthner
Saale in Berlin hielt Dienstag Dr Karl Peters der bekannte Afrika
forſcher eine Vortrag über das ſagenhafte Goldland Ophir Es war
ein ſtreng wiſſenſchaſtlicher Vortrag und wer in Erwartung von allerhand
politiſchen und anderen Pikanterien gekommen war fand nicht ſeine
Rechnung Dr Peters verfocht in ſeiner Rede die ſchon früher von ihm
ſchriftlich und mündlich vertretene Anſicht daß das Land Ophir der Bibel
aus dem die Könige David und Salomo das Gold zum Tempelbau holten
in Südafrika bei Simbabje zu ſuchen ſei Redner verwies auf einen
von ihm im Jahre 1895 entdeckten in Antwerpen in den Jahren 1705
bis 1719 erſchienenen Atlas auf dem die alten Minen genau verzeichnet
ſind ferner darauf daß die Septuaginta das Goldland Sufala nennt
unter welchem Namen der Landſtrich an der Mündung des Zambeſi noch
heute bekannt ſei und behauptete der ſchwarze Erteil habe ſeinen Namen
von dem arabiſchen Afir Afjer Afrika Dann ging er zu einer
Schilderung der verlaſſenen Minen Behauſungen Dörfer und Städte über
ſchilderte die mächtigen Teraſſen die in jener Gegend von Menſchenhand
aufgetürmt ſind nicht von Negern wie jeder Afrikakenner zugeben
werde die unter den dortigen Bewohnern noch heute vorhandenen
Ueberreſte des Baaldienſtes c Die gefundenen Geräte der Schmuck der
Toten in den Gräbern die Symbole des Baalkultus turz alles ſei phöniziſch
ſabäiſcher Art Am ganzen IJndiſchen Ozean gebe es nicht ein Land aus
dem wie die Bibel bezeuge auf einer Fahrt für 250 Millionen Mark
Gold nach Jeruſalem hätte gebracht werden können Zum Schluß prau
er den Wunſch aus deutſche Gelehrte möchten an jenen Stätten Aus
grabungen vornehmen und die viel umſtrittene Frage löſen

Das Leben der Neger Deutſch Oſtafrikas In Aer Gejen
ſchaſt für Erdkunde zu Berlin ſprach Profeſſor Dr WeuleLeipzig über
ſeine ethnographiſche Forſchungsreiſe in den Südoſten Deutſch

f ſ ind ans gi ie Expedition welcherdas Von der Hafenſtadt Lindt ans ging die Expet tn de Regierung einige Askariſoldaten beigegeben waren in das ethno

graphiſch noch unbekannte Makonde Plateau Jm Weſten dieſes Hoch
landes findet ſich eine intereſſante Völkermiſchung In drei Häuſern eines
Dorfes kann man häufig Angehörige von drei verſchiedenen Stämmen
finden Jn der Ebene von Maſſaſſi beobachtete Profeſſor Weule ein merk
würdiges Zuſammenſtrömen von Negern die oft von weit her zum
Teil von Njaſſa kamen um aus dem Boden ſich das Salz aus
zulaugen Einen Monat wohl bleiben ſie hier dann ziehen ſie wieder
heim ſolche Wanderungen ſind natürlich für die Kultur der Stämme von
großer Bedeutung Jn der Makondehochebene haben die Negerſtämme die
Gewohnheit mit Holzſtücken ihr Geſicht zu verzieren der eine Stamm
zwängt den Pflock in den linken Naſenflügel der andere in das Fleiſch der
Oberlippe Heute ſind es nur die Frauen die derartigen Schmuck tragen
Die Männer begnügen ſich mit Tätowiernarben die den ganzen Körper be
decken Natürlich leidet unter dem Schönheitspflock in der Oberlippe die
Sprache ein ſ auszuſprechen iſt den Leuten unmöglich Jm Alter
hängt die Lippe mit dem Holzpflock wie ein Vorlegeſchloß vor dem Munde
der Frauen beim Eſſen heben ſie die Oberlippe in die Höhe und werfen
mit geſchicktem Griff die Nahrung in den Mund Ganz eigenartig ſind
die Mannbarkeitsfeſte denen der Forſcher ſeine ganz beſondere Aufmerk
ſamleit zugewendet hat Vorbildlich auch für Kulturvölker iſt dabei der
Brauch daß Knaben und Mädchen Mentore erhalten das Mädchen
eine verheiratete Frau der Junge einen Mann welche über ſie bis
zu ihrem Tode in jeder Beziehung zu wachen haben Eine große
Rolle bei dieſen Feſten ſpielen die Feſtestänze Profeſſor Weule hat ſie
phonographiſch und kinematographiſch feſtgehalten ſo daß vor den Augen
der Verſammlung die Neger ihre Tänze aufführten und dabei durch
den Phonographen ihre Feſtgeſänge hören ließen Viele Zeichnungen
ließ der Forſcher von den Negern anfertigen einen großen Teil ihrer
Poeſie hat er geſammelt Recht nett iſt da z B ein kleines Rätſel
Geht links herum geht rechts herum und trifft ſich in der Mitte
Der Gürtel

Frau Selenka und ihr Forſchungsunternehmen Die Aus
grabungen der Frau Selenka auf Java haben wohl ſehr viel weſent
liche Entdeckungen zutage gefördert das Rätſel des Pithecanthropus je
doch nicht weiter aufgeſchloſſen Die ebene Landſchaft Mad iun in der
die Grabungen ſtattfinden und in der knochenführende Lagen oft angetroffen
werden iſt ſicher auch in der letzten Tertiärzeit entſtanden ein Meerbuſen
hatte ſich gebildet den die auf Java wirkenden vulkaniſchen Kräfte empor
hoben Ein aufgeworfener Rand ſchloß bald die Bucht von der See ab
und es entſtand ein rieſiger Moraſtſee ein Rawah wie man heute ſagt
Ein breiter Strom wälzte ſein ſchlammiges Waſſer in der Richtung des
heutigen Solofluſſes Am Ufer des Stromes wie des Moraſtes muß eine
Unmenge jener Art Elefanten gehauſt haben die man Stegodonten
nennt und die den Uebergang bilden zu den Maſtodonten Es gewinnt
den Anſchein als hätten jener Strom und andere Gewäſſer die unge
heuren Knochenlager der Vorwelttiere zuſammengeſchwemmt
denn die meiſten Gebeine ſcheinen lange im Waſſer geweſen und von weit
her herbeigeſchwemmt zu ſein Eben in dieſen Lagen wurden von Dr
Dubois die Reſte von Pithecanthropus aufgefunden Frau Selenka hat
ſchon an 1400 Stück Foſſilien geſammelt meiſt Prachtſtücke im
übrigen ſind die Reſte ſo zahlreich das fehlende Teile eines Gerippes
dutzendfach ergänzt werden können Wenn der Solofluß nicht vorzeitig
Hochwaſſer bringt ſo hofft man räglich noch an fünfzig Gerippe zutage
zu fördern Elefanten mehrere Raubtiere Rieſenkrokodile Rhinozeroſſe
in verſchiedenen Arten Büffel Hirſchgeweihe ſehr vieler Arten wurden
aufgedeckt Man jand auch viele guterhaltene Gerippe längſt aus
geſtorbener Affen aber keine Spur vom Pithecanthropus oder
ähnlichen Menſchenaffen Frau Selenka wird alſo eine große Anzahl von
Foſſilien mitbringen die Dr Dubois bei ſeinen vierjährigen Ausgrabungen
noch nicht feſtgeſtellt hatte Zudem iſt jetzt über die Geologie der Land
ſchaſt Trinil und ihre eigentümlichen Schichten volle Klarheit geſchaffen
worden

Literaltur
Das Kernerhaus in Weinsberg iſt für 50000 Mk in den

Beſitz des Juſtinus KernerVereins üdergegangen der es allen Freunden
deutſcher Geſinnung offen halten wird

Annunzios Briefwechſel mit Eleonora Duſe wird die
nächſte und neueſte Senſatton des italieniſchen Büchermarktes ſein Wie
nämlich italieniſche Blätter melden wird demnächſt nnun zio em neues
Werk veröffentlichen das ſich Briefe an Lydia nennt dieſe Briefe
aber werden nichts anderes als des Dichters eigene Briefe ſein während
Lydia keine andere als Eleonora Duſe Italiens größte Schauſpielerin
die langjährige Freundin Annunzios iſt Der Dichter will juſt durch
dieſe Veröffentlichung der Welt zeigen wie ihrem böſen Gerede zum Trotz
jeine Beziehungen zu Eleonora Duſe ſtets nur rein ſreundſchaftlicher Natur
waren Und wiederum heißt es daß die Publikation auf ſpeziellen Wunſch
der Künſtlerin erfolgt ſei einerſeits weil ſie die Schriftſtücke zu koſtbar
jand als daß ſie ſie jür ſich allein behalten wollte anderſeits um der
Welt gegenüber ihr Verhältnis zu Annunzio zu klären

Thenter und Aluſik
Bühnenfeſtſpiele Bayreuth 1908 Die nunmehr endgültig

feſtgeſetzien nächſtjährigen Feſtſpieie werden in der Zeit vom 22 Jult bis
20 Auguſt ſtattfinden und zwei Aufführungen des Ringes der
Nibelungen ſowie 7 Parſifal und 5 Lohengrin Auführungen
umfaſſen Dle Aufführungstage ſind für Parſifat 23 Juli

e

11 und 20 Auguſt für Lohengrin 22 und 31 Juh und 12
und 19 Auguſt Die beiden Ringaufführungen finden ſtatt am 25 26
27 und 28 Juli und am 14 15 16 und 17 Auguſt Um mehr
fachen ungerechtferigten Vorwürfen bezüglich des Billet Zwiſchen
handels zu begnen verſendet die Verwaltung der Bühnenfeſtſpiele heuer
zugleich mit den Programmen folgendes Abwehrſchreiben Jn den letzten
Feſtſpieljahren hat ſich leider ein Zwiſchenhandel mit unſeren Eintriits
tarten herausgebiſdet der große Unzukömmüchkeiten im Gefolge hatte
Niemals haben wir dieſen Zwiſchenhandel gebilligt ſind ihm vielmehr ſtets
in jeder denkbaren Weiſe entgegengetreten Nichts deſtoweniger wurden
gegen uns ſelbſt in dieſer Angelegenheit zu wiederholten Malen in der
Preſſe Vorwürfe erhoben Ganz abgeſehen davon daß die meiſten Perſonen
denen Eintrittskarten zu hohen Preiſen aufgehängt wurden ſich ſchließlich
darüber bei uns beſchweren ſind wir ſchon durch unſere Einrichtungen in
der Lage eine ganze Reihe von Privatperſonen nachweiſen zu können welche
für ſich Eintrittskarten beſtellten dieſelben aber nur für die Abgabe
an Zwiſchenhändler bezogen Um dieſem Unweſen möglichſt zu ſteuern
ſehen wir behufs Zurückweiſung von Vorwürfen uns unter andrem ge
zwungen die Namen der betreffenden Perſönlichkeiten ſamt ihrem Vorgehen
im Einzelfalle öffentlich bekannt zu geben Verwaltung der Bühnenfeſtſpiele

Richard Strauß neue Oper Elektra iſt bereits ſo weit ge
diehen daß ſchon zu Be des neuen Jahres an die Aufführung gedacht
wird Dieſe neue Oper des Salome Komponiſten bei der ſich Strauß
ähnlich wie bei dem Wildeſchen Werke mit geringen Ausnahmen ganz an
das urſprüngliche Drama Hugo von Hoffmannsthals anlehnt wird wie
die Lpz N melden an der Berliner Hofoper ihre Uraufführung
erleben Für den andern Fall hat ſich Graf Seebach für Dresden das
Erſtaufführungsrecht geſichert Späteſtens Ende März dürfte an einem
der beiden Hoftheater die neue Straußſche Oper von der Strauß bekauntlich
geiagt hat daß man ſich bei ihr noch weit mehr wundern würde als bei

Salome ihre Uraufführung erleben Jm Mai kommenden Jahres er
folgt dann nach einer Wiener Meldung am dortigen Volkstheater die Erſt
aufführung in der öſtreichiſchen Hauptſtadt und zwar wieder durch das
Opernenſemble des Breslauer Stadttheaters das auch im vorigen Jahre
die Salome nach Wien brachte

Wiener Kammerſpiele Nach dem Vorbilde der vom Direktor
Reinhardt geleiteten Berliner Kammerſpiele plant man jetzt auch in
Wien die Errichtung eines intimen und literariſchen Theaters
Die Unternehmer haben ſich bereits in der inneren Stadt einen Theater
ſaal mit einem Faſſungsraum von 200 Perſonen geſichert Der Spielplan
ſoll aus Werken deutſch öſterreichiſcher Schriſtſteller zu ſammengeſetzt werden
Man nennt bereits als Hausdichter die Namen Bahr Schnitzler Hoff
mannsthal und andere Als artiſtiſcher Direktor iſt der Regiſſeur Robert
Graſſely in Ausſicht genommen

Ueber die Schauſpielerin Suzanne Després ſind allerhand
widerſprechende Gerüchte im Umlauf So liegt eine Meldung vor die
auch wir wiedergegeben haben Suzanne Després liegt ſchwer krank
darnieder Sie hat die Blattern Wie verlautet wird ſie nach ihrer
Wiederherſtellung kaum imſtande ſein die Bühne wieder zu betreten
Dagegen berichtet der Wiener Korreſpondent des B B Gegenüber
einer Pariſer Meldung Suzanne Després ſei blatternkrank und werde
kaum wieder auſtreten kann ich Jhnen mitteilen daß Frau Després vor
anderthalb Monaten an den Blattern erkrankte und von den Aerzten
aufgegeben war Die Natur der Krankheit wurde aus Rückſicht auf
den damals in Südamerika weilenden Gatten verſchwiegen nunmehr be
findet ſich die Künſtkerin aber bereits in Rekonvaleszenz die glücklich ver
läuft und faſt beendet iſt Es ſind keinerlei Blatternarben zurück
geblieben Mme Després wird im November wahrſcheinlich am Odeon
theater eine neue Rolle krösſieren Mme Després wird auch im Februar
in Wien und Berlin gaſtieren

Sportnachrichten
Der Lokalverbänd Halleſcher Kegelklubs beendete am Sonntag

auf den Bahnen der Attenbrauerei ſein Herdſtpreiskegein Die höchſten
Würfe erzielten am Sonntag Hillig und Wielop auf Vohle Otto und
Becker auf Konkurrenz und Preſche und Wielop auf Punktbahn Die
Preiſe ſind bei Herrn Bleichrodt Geiſtſtraße 19 abzuheben Am
Sonntag den 20 Oktober abends 8 Uhr hält der Verband ſeine
Generalverſammlung in Petzolds Reſtaurant Charlottenſtraße ab Auf
der Tagesordnung ſtehen u Jahres Kaſſen und Reviſionsbericht
Vorſtandswahl Statutenänderung und Anſchaffung des Banners Nach
der Verſammlung findet Kommers mit Damen ſtatt

Rennen zu Frankfurt a M Dienstag den 15 Oktober
l Preis von Graditz 7000 Mk Diſtanz 3200 Meter 1 Hrn Wein
bergs Jnira Shaw 2 K Hpt Geſt Graditz Handkuß Bruns 3 Hrn
Felix Simons Calabath Boardman Tot Sieg 17 10 2 Jugend
Handicap Preis 7000 Mk Für Zweiſährige Diſtanz 1400 Meter
J Hrn Weinbergs Angola Shaw 2 Hrn E von Krackers Wer weiß
Cuda 3 Hrn A Klönnes Wandora Boardman Tot Sieg 30 10
Platz 15 13 10 3 Wäldchens Rennen Preis 10000 Mark
Diſtanz 2000 Meter 1 Hrn Weinbergs Alvo Shaw 2 Herren
C von Lang Puchhof und A von Schmieders Hochzeit Boardman
3 Hrn Weinbergs Jgnis Korb Tot Sieg 33 10 Platz 23 13 10

4 Preis von Stein ach Ehrenpreis und 4000 Mk Jagd Rennen
HerrenReiten Diſtanz 4000 Meter 1 Hrn M Schmidt Schröders
Nathalie Lt Fürſt Wrede 2 Lt O Leibls Delphin Lt Zelter 3 Lt
Duncklenbergs Trophäe II Lt Steving Tot Sieg 30 10 Platz 20
38 10 5 Entſchädigungs Rennen Preis 7000 Mt Für
Zweijährige Diſtanz 1400 Meter 1 Hrn E S Godfreys Lümmel
Cleminſon 2 Hrn G Beits Fenella Ch Weatherdoon 3 Hrn

P Pakheiſers Berta Korb Tot Sieg 42 10 Platz 25 23 10 Zara
kam als Erſter durchs Ziel wurde aber wegen Drängens disqualtfiziert
6 AbſchiedsHandicap Preis 6000 Mk Diſtanz 1400 Meter
1 Hrn G Beits Ult Ch Weaterdoon 2 Hrn R Janßens p p e
Boardman 3 Hrn Rudolphs Nero Yeomans Tot Sieg 17 10
Platz 12 12 10

Gerichts Zeitung
Kriegsgericht der 8 Diviſion

Halle 16 Oktober
Die zärtlichen Brüder Der Musketier Ewald Hartmann

vom Jnſanterte Regiment Nr 14 in Nürnberg war anfangs Auguſt nach
Naumburg zu ſeinen Eltern beurlaubt worden Am Abend des 9 Auguſt
ging er im Schützenhauſe daſelbſt ſeinem Beruf als Kellner nach wobei
er natürlich die Uniform abgelegt hatte Nach Schluß des Geſchäſtes ging
er mit ſeinem Bruder kneipen wobei beide über den Durſt tranken Auf
dem Heimwege gerieten aber die Brüder in Streit der zu einer Schlägerei
ausartete Ein herbeigerufener Polizeiſergeant machte dieſem Kampf ſchnell
ein Ende Der Polizeibeamte kannte den Bruder des Angeklagten um
aber einer erneuten Prügelei vorzubeugen nahm er beide mit zur
Wache Der Beamte faßte den Angeklagten an doch dieſer erklärte
er ſei Soldat und laſſe ſich nicht anfaſſen Er ging nun auch ruhig mit
Auf der Wache waren Polizeibeamte die ihn kannten da er aber ſeinen
Urlaubepaß nicht bei ſich hatte ſollte er auf der Wache bleiben und in ein
Nebe ter geführt werden Hiergegen lehnte er ſich energiſch auf indem
er be o man kenne ihn doch und wegen ſeines Urlaubs brauche man
nur auf dem Bezirkskommando nachzufragen Als er nicht gutwilig in
die Zelle ging wurde er von mehreren Beamten angegriffen Dadurch
geriei H in wahnſinnige Wut ſodaß ihm Schaum vor den Mund trat
er wehrte ſich mit aller Gewalt ſtieß die Beamten hin und her und als

damit einem Beamten ins Geſicht Den Wachtmeiſter faßte er bei der
Kehle und ſtieß ihn dann von ſich Erſt dadurch daß man ihm mit dem
Säbel zwei Hiebe über den Arm verſetzte ward einigermaßen ſeine Kraft
gebrochen und dann gelang es ihn in die Zelle zu bringen Jn dieſer
jchimpfte er fortgeſetzt auf die Beamten und machte ſich dadurch noch der
Beamtenbeleidigung ſchuldig Da er ſchon wegen Körperverletzung wieder

K ner Teint zarte weiße Haut Jugendfriſche und Schön
heit erzielt man nur durch den regelmäßigen

Gehrauch der bewährten Myrrholin Seife

et r Z
e e

man ihm die Handfeſſeln anlegen wollte riß er dieſe an ſich und ſchlug
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Seite 14 Freitag
Haft verurteilt

Ungehorſam Der Maurer Hermann Mederhage in Schweiditz
war angeklagt als beurlaubter Soldat eine ſozialdemokratiſche Verſammlung
beſucht zu haben Jn Gleſien wurde am 21 Juli eine Verſammlung des
Verbandes der Maurer Deutſchlands im Kaſino abgehalten in dem nur
Mitglieder des Kaſinovereins verkehren dürfen welcher Verein ſozial
demokratiſche Tendenzen verſolgt es können daher nur die Mitglieder des
Verbandes der Maurer Deutſchlands das Kaſino betreten welche auch
Mitglieder des Kaſinovereins ſind Der Angeklagte war nun am
16 Juli zu einer rigen Uebung eingezogen erhielt am 20 Juli Ur
laub um nach ſeiner Wirtſchaft ſehen zu können Am 21 Juli beſuchte
er die Maurerverſammlung Er ging an dem Tage in Zivit Der An
geklagie behaupteie daß er nur 7 Minuten im Kaſino geweſen ſei lediglich
zu dem Zwecke um mit ſeinem Schwager zu ſprechen er wiſſe übrigens
auch nicht daß der Verband ſozialdemokratiſchen Tendenzen huldigt noch
daß dieſer erhebliche Summen an die ſozialdemokratiſche Partei abſührt

Seine Angaben wurden aber dadurch widerlegt daß er ſofort das Kaſino
verließ als der Amtsvorſteher kam und einem Maurer ſagte er möchte
ihn nicht verraten Es wurde aber auch feſtgeſtellt daß er der Einberuſer
dieſer Verſammlung und bis vor kurzem Vorſitzender des Ortsverbandes
der Maurer Deutſchlands geweſen iſt Mitglied des Kaſinovereins iſt er
aber e noch Da ſomit ſeine Schuld bewieſen war
Tagen Mittelarreſt verurteilt

Schöffengericht

le a 16 Oktober
Beamtenbeleidigung Der jetzige Privatier Michael Spanka

betrieb im Juni d J eine Speiſewirtſchaft Eines Tages kamen zwei
Kriminalbeamte in dieſelbe um zu kontrollieren ob darin Bier verſchenkt
wurde Spanka ärgerte ſich darüber ſo ſehr daß er die Beamten in der
emeinſten Weiſe beſchimpfte Wegen dieſes Betragens wurde er zu einer

idſtrafe von 30 Mk verurteilt zugleich wurde den Beamten das Recht
zugeſprochen das Urteil im General Anzeiger bekannt zu geben

Körperverletzung Der Bauarbeiter Karl Reinicke hielt ſich am
Abend des 31 Mai in dem Lokale ſeines Schwiegerſohnes des Maurers
und Reſtaurateurs Otto Tempelhof auf als einige vorübergehende Leute
an das Fenſter des Lokales pochten Reinicke und Tempelhof eilten ſofort
hinaus und mißhandelten den Kaufmann ohne danach zu ſragen ob
er der Täter geweſen war H erhielt dann Hilfe durch drei andere junge
Leute und dadurch kam es zu einer regelrechten Prügelei bei der die
Kaufleute ſchlecht abſchnitten T machte ſogar bei der Prügelei von ſeinem
zugeklappten Meſſer Gebrauch Da Reinicke ſchon erheblich vorbeſtraft iſt
ſo wurde er zu 4 Monaten Gefängnis verurteilt der noch unbeſtrafte
Tempelhof kam dagegen mit einer Geldſtraſe von 40 Mk davon

w

Hirſchberg 16 Oktober Jn der neuen Grunauer Giftmord
Affäre bejahten die Geſchworenen die Schuldſragen auf Mord und
Urkundenfälſchung Die Angeklagte Frau Scholz rief als ihr der
Wahrſpruch der Geſchworenen verkündet wurde aus Jch bin ganz un
ſchuldig Dann nahm ſie gefaßt wieder auf der Anklagebank Platz Der
erſte Staatsanwalt Dr Bülowius beantragte wegen des Mordes die
Todesſtrafe dauernden Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte und wegen der
Urkundenſälſchung drei Jahre Zuchthaus Der Verteidiger ſtellte keine
Anträge Das Gericht verurteilte nach dem Antrage des Staatsanwaltes
die Angeklagte zum Tode zum dauernden Verluſt der Ehrenrechte unddrei Jahren Juchthaus Vor dem Gerichtsgebäude hatte ſich eine große

enſchenmenge angeſammelt

Brrr

Handel unci Verkehr
Der Stahlweorksvorbaud in Düsseldorf hat in seiner letzten

Sitzung den Antrag der Bismarckhütte auf Beitritt zum Verband
abgelehnt und beschlossen die Erzeugung der Bismarckhütte in
Produkten anzukaufen Die Königsbütte behielt sich auch hier ein
Finspruchsrecht vor

Der Verband deutscher Läuferfabrlkanten beschloss die bis
nerigen Preise beizubehalten falls die Garnpreise nach Neujahr eine
Ermässigung erfahren

Die Vereinigung Deutscher Gaskocherfabrikanten ist bis
1909 verlängert worden Bine Veränderung der Verkaufspreise tritt
nicht ein

Rückgang der Kupferblech und Messingprelse Der Kupfer
bleehgrundpreis ist neuerdings auf 171 Mk ſär 100 kg herabgeseizt
Worden während das Messingsyndikat den Grundpreis auf 144 M
für 100 kg ermässigte

Zuckerraffünerie Halle in IIalle a S Der Aufsiehtsrat be
szchloss in seiner gestrigen Sitzung der Generalvergzammiung für das
am 30 September abgelgufene Geschättsjahr wieder 6 Proz Divi
dende vorzuschlagen bei 170000 M Abeschreibungen

Voereluigte Königs und Laurahütte A G für Bergbau und
IHüttoenbetridb Der Betrlebsgewinn im Geschätftsjahr 1906,07 ve
trägt 10174416 V 9 545 756 Mk wozu noch 68911 39 913
Mark Vortrag 47 528 57 776 Mk Zinsen Diskont und Provisionen
z2owie 54 721 54 311 Mk Etffektenzinsen treten Auf der anderen
Seite sind zu kürzen Zentralverwaltungskosten 637 718 556607
dMark Obligationenzinsen 738596 744 896 Mk Kursdifferenzen
1392 349 12 966 Mk ordentliche Abschreibungen 3115839 2 939 158
Mark ausserordentliche Abschreibungen 1585000 1262 000 Mic
Abschreibungen auf unsichere Forderungen 10769 98 118 MKk s0

holt vorbeſtraft iſt ſo wurde er zu 9 Monaten Geſang und T Vow

wurde er zu zehn r seien die Preise gleichfalls stark zurückgegangen so dass die

FVaes 19,25

mit Sack 18,75 Gem Moelis I mit Sack 18,25 18,35

S e äe T e e r S 4 e e u ne e 4 48 c e e r18 Oktober
die Dividende von wieder 12 Proz erfordert 3240000 Mk Laut
Bilanz erhöhten sich die Produktenbestände um 1995 395 Mk auf
7 616 139 Mk die Vorräte an Materialien um 154369 Mk auf
2 121289 Ak während die Debitoren aussechliesslich durch die
Verringerung der Bankguthaben um 2051530 M auf 10533 930
Mark zurüekgingen Die Kreditoren sind um 1623 221 Mk auf
6379 121 Mk gestiegen was im Zusammenhange steht mit noch
nicht fälligen Zahlungen für Bauten

Hannoversehe Bortland Zementfabrik G Nach dem Ge
schäftsbericht für 1906/07 beträgt bei einem Gesamtumsatz von
3141031 i V 2874 391 Mk der Bruttogewinn 744 021 530 912 MK
Nach 131410 Mk Absechreibungen sowie 100090 Mk Extra
abschreibungen 50 00 Mk Rückstellung auf Erneuerungsfonds und
den statutarischen Gewinnanteilen gelangen auf das 2 400000 Mk
betragende Aktienkapitat 15 10 Proz Dividende zur Verteilung

Ssleg Rheinische Hütton G Die Gesellschaft verteilt für
1906/07 eine Dividende von 6 Proz In den vorausgegangenen
5 Jahren waren die Aktionäre leer ausgegangen

Westfülische Prahtwerke zu Langendreer In der General
versammlung welche die Dividende auf 28 Proz foestsetzte be
merkte die Verwaltung dass das Missverhältnis zwischen hohen
Rohstoffpreisen und den fertigen Erzeugnissen fortbestehe Im Aus

iedereinführung der Ausfuhrvergütung zur Wiederbelebung des
usfuhrgeschäfts nötig erscheine

Harpener Berghbau G zu Dortmund PDor Rohgewinn be
ziffert sich einschliesslich 234 369 228 690 Mk Vortrag auf
24 445 615 22 02004 Mk wobei Kohlen 11481 699 11 488 661 Mk
Koks 6011001 5560983 Mk Briketts 631851 488 607 Ak die
Abteilung Schifffahrt 1478732 1241 509 Mk die Teeröfenaniagen
2203708 1769072 MAk Zinsen Divideonden und Ausbeuten
389 816 473 469 M und das Wertpapierkonto 1233 170 330 Mk
Gewinn erbrachten Nach Abzug der Unkosten usw und äer auf
9281843 8 422 530 Mk festgesetzten Abschreibungen wird ein Rein
gewinn von 9449559 8649 326 Mk ausgewiesen Für die Ver
teilung einer Dividende von 12 11 Proz sind 8664000 Mk er
forderlich für gemeinnützige Zwecke werden 180000 Mk für
Tantiemen 363 831 Mk aufgewendet zum Vortrag gelangen
236 728 Mk Ueber die Aussichten enthält der Bericht keine näheren
Angaben

Badische Geseollschaſt für Zuekerfabrikation Waghàäusol
Mannheim Der Absehluss für 1906,07 ergibt einen Reingewinn
von 1055395 i V 771812 Mk Die Verwaltung bveantragte
100 000 125 000 Mk zu Extraabschreibungen 100000 Mk als Rück
lage und Extrareserve zu verwenden und 440000 Mk als 9 10
Prozent Dividende zu verteilen 299 273 Mk werden Vorgetragen

Berliner FProduktenbörse vom 16 Oktober
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 227,00 231,00 Mk ab Bahn und frei Mähle
Mai 239,50 239,75 M

Roggen intänd 204,00 206,00 Mk ab Bahn und froi Mähle
Dezember 208,50 208,25 Mk

Hater märk mecklenb pomm preuss, pos u sechles feiner
186,00 196,00 MKk mittel 177,00 185,00 Mk gering 173,00
bis 176,00 M ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer mixed 169,00 171,00 Mk türk mixed
166,00 168,00 Mk runder 164,00 166,00 Mk frei Wagen

Gerste inländische Futterwara mittel und gering 166,00 bis
173,00 Mk gute 174,00 186,00 Mk russ und Donau leiohto
158,00 161,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterware mittel 186,00 190,00 Mk
feine Futtererbsen 191,00 10965,00 MKk Taubenerbsen 200,00 bis
210,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmenh 00 30,59 32 50 MX
Roggenmehl0 u 1 27,00 28,70 M
Weizenkleie 12,25 13,00 Mk
Roggenkleise 13,25 14,25 MK

Preise um 21 Unr nichtamtlieh
Weizen Tendenz Fest Oktober 234,50 Mk Dezember 236,25

Mark Mai 1908 240,50 Mk
Roggen Tendenz Vest Oktober 211,50 Mk Dezember 210,00

Mark Mai 1908 210,00 Mk
Hater Tendenz Stetig Oktober 175,75 Mb Dezember

Mark Mai 1908 185,75 A
M a is Tendenz Fest Oktober 162,00 Mk Derember 164,50 Mk

Mai 1908 Mk
Rüböl Tendenz Stetig Oktober 82,80 MKk Dezember 79,60 MK

Mai 1908 74,60 A

179,75

Kattee
Hambaorg Mittwoch 16 Oktober abends 6 Uhr Kafttfee

markt Goodl average Santos per Oktober 321 Gd per De
zember 321 Gd per März 33 Gö per Mai 33 Gd Rubig

TZuolcer

Wagdeburg Mittwoch 16 Oktober Zuekerberieht Korn
zuoker 88 Grad obne Sack 9,00 9,05 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack Stimuung Ruhig RBrotratfinade 1 ohne

Krystallzucker 1 mit Sack Goem Raffinade
Stimmung

t

r Oktober 18,85 Gad 18,90 Br per November 18,75 Gd i Brper Dezember 18,85 Gd 18,90 Br per Januar März 19,15 Gd

19,25 Br per Mai 19,55 Gd 19,60 Br Rubig
Hamburg Mittwoch 16 Oktober abends 6 Vr Zueker

markt Rüven Rohzucker I Produkt Basis 889 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Oktober 18,75
per November 18,70 per Dezember 18,80 per März 19,25 per Mai
19,50 per August 19,80 Matt t

Petroleum
Hamburg 16 Oktober Petroleum abwartend Standard

white loco 7,50 Br
Antwerpen 16 Oktober Petroleum Rakft Type weiss loco

22 bez u Br November 221 Br Dezember 22 Br Januar März
221 Br Tendenz PFest

Berliner stüdtiseher Schlachtviehmarkt v 16 Oktbr
Amtlioher Bericht der Direktion

Auftrieb 489 Rindex 2080 Kälber 1631 Sehafe 14 622 SchweineBezahlt für 100 Pfund Piaeteen in Mark Rindoer notizlos
Kälber a feinste Mast Vollmilehmast und beste Saugkälber
93 bis 98 b mittlere Mast und gute Saugkälber 86 bis 91 0 ge
ringe Saugkälber 66 bis 75 ältere gering genährto Fresser

bis Sohate a Mastlämmer und jüngere Masthammel
85 bis 87 ältere Masthammel 72 bis 75 e mässig genährte
Hammel und Schafe Märzschate 60 bis 64 d Holsteiner Niederungs
schafe Lebendgewiaht bis Sehweine pro 100 Pfund
mit 209 Tara a vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 58 bis b fleischige 55 bis 57 e gering entwickelte
49 bis 54 Sauen 51 bis Vom Rin der auftrieb blieben
ungefähr 200 Stück un verkauft Der Kälber handel gestaltete sich
ruhig Bei den Schatten fanden etwa 700 Stück Absatz Der
sehweinemarkt verlietf ruhig und wird voraussichtlich geräumt
Ausgesuehte Schweine brachten Preise über Notiz

Zahlungs Einstellungen
Ueber die aaonstohenden Firmen ist das Koakuarsverfanren eröftaet

worden Der Sitz des Konkursgeriehts ist wo naötig in Klammern bei
gefäügt die Daten sind der Krötnungstermin der Ablauf der Anm eldetfrist
die erste Gläubigerversammiung und der Prätungetermin
Kaufmann Wilhelm Stein Nachlass in Berlin 14/10 18/11

13/11 18/12
Kaufmann Richard Winter in Gardelegen 14/10 14/12 11/11 23/12
Sattlermeister P O Schumann Koffer u Reiseutensilienfabrik

in Firma H Schnabel Nachf Inh Oskar Schumann in
Leipzig 15/10 19/11 7/11 20/11

Handelsmann C P Altmaun in Reudnitz Leipzig 15/10 6/11
16/11 16/11Ainvormetr H P Göpoel in Oetzsch Leipzig 15/10 19/11 8/11 30/11

Kaufmann Rudolf Decomain in Lötzen 12/10 12/11 9/11 23/11
Kaufmann Dmilian Saal in Thundortf Münnerstadt 14/10 15/119

6/11 27/11zigarrenkaufmann J Guttmann in Neisse 14/10 2211 8/11 6/12
Schuhwarenhändler K Hohenstein in Rathenow 13,10 28/11

11/11 16/12
Möbelhänäler G Westphal in Steglitz Schöneberg b Berlin 14/10

30/11 5/11 17712
Kaufmann L Rothholz in Firma J Loewenheim in Wronke

14/10 5/11 13/11 13/11

Schiſta bewegungen
Berlin 16 Oktober Kaiserliche Marine Der ausreilsen de

Ablösungstransport für das Kreuzer Geschwader Fähnrichstrangsport
ist mit dem R P D Prinz Regent Luitpold am 15 Oktober in
Antwerpen eingetroffen und setzt am 17 Oktober die Reise nach
Southampton fort Transportführer ist Kapitänleutnant Ross Freya
ist am 15 Oktober in Venedig eingetroffen und geht am 23 Okto
ber von dort nach Corfu in See Steln ist am 15 Oktober in
Valencia eingetroffen und geht am 24 Oktober von dort nach
Barcelona in See Panther ist am 15 Oktober in Duala Kamerun
eingetroften Zieten ist am 14 Oktober von Wilhelmshaven in
See gegangen Poststation für Nautilus vom 18 bis 20 Oktober
Quxhaven 21 Oktober bis 2 November Wilhelmshaven 3 No
vember bis auf weiteres Cuxbaven

RechtsAnskunftei des GeneralAnzeiger

Koſtenloſe Auskunft in allen Kechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnemenks Quittung
jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend

nachmittags von 6 Uhr
in unſerem Geſchäftshauſe Großze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

oder Bölbergaſſe Hof Aufgang B eine Treppe
Wafſſerſtände Am 16 Oktober Weißenfels Unterpegel 6,18

17 Oliober Halle unterhalb 1,70 Trotha 1,44 16 Oktober
Bernburg 0,70 Calbe Unterpegel 0,18 Oberpegel 1 42

dass sich 4241619 1 V 4084 011 M als Reingewinn ergeoben Ruhig Rohzucker 1 Produktion Transit trei

erime Börse 16 October 1907
an Bord Hamburg

c I

Berlin Bankdiskont 51/29/0 Lombardzinsfuss 61/29/0 Privatdi

Dresden 1,52 Magdeburg 0,93
l 3 a

skont 47/80
Nachdruck verb
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